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^n ber ©emeinbe ÏRicsbacb hing ïnrjltcf)
eine Sefanntmachung auê, tn ber fünfmal
bi'nteretnanber bas 20ôrtïein bie Portant.

Wibt ce nicht? Sitte hier ift ber @a$:

Sic, bic bie, bic bic i'icpfel geftofjfen

haben, angeiaen, befommen eine Selobs

nung."

Sas tft ja furchtbar, biefes fortmälj«
reube ©rammopbonfptel unferer SRacbbarn!

Schließe bitte bic Sür!"
©ic ift ja fcfjon ml"
Sann frhich beu Stiegel bor!"

Slümengeflüfter unb ^auantgcmalt un*
(erhalten fiel) im .staffeebaus.

Sagt Sfumeiigcflüfter: ga) fann biefen

Eoben nicht ausftcheii. £>ai er an ber Sörfe

behauptet, ict) fei ber größte Sctrügcr uub

Sump in ber Stabt."
©timmt ^augcngcmalt bei: üäcbcrlich, fo

e Sinfcbulbigung too bc buch bift nur ein

äJceter fünfjig groß."

Sic Jrau eines 3clcgrapl)eubcamtcu hält
eine ©arbinenprebigt, ohne oon ihrem
Wann eine Stnttoort 51t erhalten. SSJaruni

oerteibigft S 11 Sief) nidjt, moran benfft Su
benn?" fdjric fie ifjn frijlicfilidj atemlos am

$dh habe bcrcrijnct, baß, toenn Su bies,

toaê Su eben gefagt haft, telegraphieren

toürbeft, bas îclcgrauttu brcifjuubcnfünf»

uubfcrijjig granfen fechjig Wappen foften

mürbe."

.Siellitcr, biefe Hîufdjelu finb ja lädjcrlidj

Hein, unb mas nod) frijtutmcr ift : fie

finb nidjt frifdj!"
,/Jca, bann ift es ja gut, baf; fie fo flein

finb."

RHAZÜNSER
SCHLOSSBRUNNEN

Vorzüglichstes
\>afe ¦ und Vtlec/izina/rvosser

Ueberall erhältlich

,,R HAT! SANA"
FÜR IHRE

GESUNDHEIT!

Von Spuh und Maden Würmern
befreit rasch und radikal der echte Herba-Tanaceti-Tee;
per Paket Fr. 2.50, 3 Pakete (ganze Kur) Fr. 6.45, franko
Nachnahme. Ist es aber Bandwurm! Dann: Ostindische Kürbiskernen

(à Fr. 3. die Kur).
Blast- Ypotheke. Kusel. Versanddepot 11.

\DLS
ARZTES

Arteriosklerose/ katarrh
WILDEGG ER
IN ALLEM APOTHEKEN u. DROGERIEN
GEJ1 E RAIKERT RETU N G :V5R£IN IGTE

A.û.STURZENEôGERu.ûASSER.
i/mdSCHIESS-C0RR0DIäC2.
ZÜRI CM TEL.5>b68if"56686

vo&CLutcmiatiàcÂ
ccnâMHet£;

imß&uiÄjitvctt
MßnäcfrenAcmdl

tr machen bte gefd)ä|=

ten ©nfenbet lttera=

rifdjet unb fünftlerifcber S5ei=

trage barauf aufmertfam, bafj

alle 3ufenbunqen an bie

SRebaftton, . S3 o cf 1 f in.

JRorfdjacf), m richten ftnb.
©ie gelegentlichen ÜJnt=

arbetter fönnen nur bann

bte 9cücffenbung bes Unt>er=

roenbbaren erwarten, menn

fte bas Sîucfporfo betlegen.

Setträge literartfcfjer ober

fünftlerifcber 3frt gelten, fo=

fern beren Einnahme nicht

ausbrücfttcfj »orber befrattgt
roorben iff, erft alê angen om=

men, roenn fte publiziert (tnb.

ZIECLER

Ihre
Vorhänge
schützen wir vor Schaden,

indem wir sie in
Netzen waschen und
dazu nur ganz weiches,
auf null Grad enthärtetes

Wasser verwenden.
Senden Sie uns die
Vorhänge zum Reinigen,
bevor sie von Lieht,
Wärme und Staut»
zermürbt sind.

Wasdianstalt Zürich AI
Zürich-Wollishofen

Telefon 54.200

(Postversand)

informiert
sich

beim
Inserenten.

EICHENBERGER& ER/SMANN-BEINWILVô.

FR70, FR.30, FR. t-, FR. i-50.
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In der Gcmcindc Micsbach hing kürzlich

eine Bekanntmachung ans, in der snnsmal

hintereinander das Wvrtlein die vorkam,

Gibt es nicht? Bitte hier ist der Satz:

Die, die die, die die Aepfel gestohlen

haben, anzeigen, bekommen eine Belvh

nnng,"

Das ist ja furchtbar, dieses fortwährende

Graniinvphvnspiel unserer Nachbarn!

Schließe bitte die Tür!"
Sie ist ja schon zu!"
Tann schieb dcn Riegel vvr!"

Blumengefliister und Zaiigengewalt un-
ierbalteu sich im Kaffeehaus.

Sagt Blumeugeflüster" Ich kann diese»

Cvheu uicht ausstehen, Hai er an der Bors

behauptet, ich sei der größte Betrüger und

Lump in der Stadt,"
Stimmt Zangengewalt bei: Lächerlich, so

e Anschnldignng Ivo de dvch bist nnr ein

Meter fnnszig grvß,"

Dic Frau eines Zelegraphenbeamteu hält
eine Gardinenpredigt, ohne von ihrem

Mann eine Antwort zu erhalten, Warum

verteidigst Tu Dich nicht, woran denkst Tu
denn?" schrie sie ihn schließlich atciulos an,

Ich habe berechnet, daß, wenn Tu dies,

was Tu ebcn gesagt hast, telegraphieren

würdest, das Telegramm dreihuudcrlfüns-

uudscchzig Fraukcu sechzig Rappen kosten

würde,"

Kellner, diese Mnscheln sind ja lächerlich

klcin, nnd was »och schimmer ist : sie

sind nicht frisch!"

Ra, dann ist cs ja gut, daß sie so klein

sind."

5cttl.OSSSKUl>Ir>II-l>I
^. vo^c/s/zc^/sL

l^liil^ ml^
SklLUblvtillll!

Von !pul- uncl ^acten-V/ürmern
I,,trelt rasen uncl racliiisl cler eckte Herd» ^»»eetl.ree ;
per àlcet fr. 2.SU, Z s>i»l!ete <c-->nTe Kur) fr. b.4ö, IrsrNici Ivacd-
nsnme. Ist es »der lZznclvurm! vsnn^ clstincliscne Kürbis-
kernen <à fr. Z clie Kur>.

»UisiI ìi,l>ti>eIte. »»ei. Ve,,»i«I>It ,»«» tt.

^. îû .57U ccZ0rIK v Q/XSà rlk.
u « v i L 5 k kov l cs.

0l?nàîà^

ir machen die geschätzten

Einsender

literarischer und künstlerischer

Beiträge darauf aufmerksam, daß

alle Zusendungen an die

Redaktion, C. B ö ck l i in.

Rorschach, m richten sind.

Die gelegentlichen
Mitarbeiter können nur dann

die Rücksendung des

Unverwendbaren erwarten, wenn
sie das Rückporto beilegen.

Beiträge literarischer oder

künstlerischer Art gelten,
sofern deren Annabme nicht

ausdrücklich vorher bestätigt

worden ist, erst als angenommen,

wenn sie publiziert sind.

Ihre
Vorhänge
setiütsen wir vorSetia-
cken, inckem wir sie in
lVetsen wuseken unck

ckasu nur Aanx weiekes,
auk null tZrack entkärte-
tes Wasser verweinten.
Sencken Sie uns ckie Vor-
diinAe sum keimten,
bevor sie von Lient,
Wärme unck 8tsui> ser-
inürkt sinci.

VjgZlllMtull Wm n.li.

Xiirieti-Woliiskoken
^elekon 54.20»

l?ostvers»nck)

in.OI'miSI't

sicli

kIsim
Inssrerilen.
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